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Vorwort 

Wer sind die TelferInnen? 

Weggehen. Ankommen. Altes zurücklassen. 
Neues gewinnen. Diese Erfahrungen sind es- 
sentieller Bestandteil menschlichen Lebens. 
Unsere Identitäten bestehen aus unzähligen 
Puzzlesteinen. Und tausende dieser Identi
täten zusammen machen TELFS aus. Schwer 
zu sagen: Was ist heute Telferisch? 

Aber auch vor Jahrhunderten: Was war einst 
Telferisch? Telfs ist seit Menschengedenken 
geprägt durch sich kreuzende Verkehrs
achsen, Migration ist seit Jahrhunderten für 
„Einheimische“ eine alltägliche Erfahrung –  
bis heute sind in diesem Zusammenhang 
besonders die Schwabenkinder, die Tiroler 
Wanderhändler oder auch die Laninger im 
Gedächtnis geblieben. 

Im 19.  Jhd. kamen Menschen, um in 
der noch jungen Telfer Textilindustrie zu 
arbeiten, ab 1960 erzeugte der Wirtschafts-
aufschwung ein Vakuum an Arbeitskräften. 
Menschen wurden – u.  a. im Rahmen des 
türkisch-österreichischen Anwerbeabkom-
mens 1964 – aus dem Ausland als soge-
nannte „Gastarbeiter“ nach Österreich geru-
fen, viele von ihnen sind geblieben. 

Heute leben rund 16.000  Menschen aus 
84  Nationen in Telfs, fast drei Mal so viele 
wie vor 50  Jahren.1 Zu den vermeintlich 
„Einheimischen“ sind „Zweiheimische“ oder 

gar „Dreiheimische“ gestoßen – und viele 
von ihnen nennen Telfs ganz klar HEIMAT. 
Die Heterogenität der Bevölkerung wird 
häufig als Herausforderung betrachtet, dabei 
ist sie auch Ressource. Sie birgt eine Vielfalt 
an Erfahrungen, an Wissen – und an Lebens-
geschichten. 

Ein Interviewprojekt hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, diese Lebensgeschichten „Neuer“ 
TelferInnen zu sammeln: Erinnerungen 
und Erfahrungen älterer Menschen, die im  
Ausland geboren sind und seit Jahrzehnten  
in Telfs leben, wurden aufgezeichnet. Aus  
diesen Aufzeichnungen wurden für das vor- 
liegende Buch 20 Erzählungen „Neuer“ Tel
ferInnen ausgewählt. Ihre Lebensgeschichten 
handeln vom Weggehen, Ankommen und 
Bleiben, von Erinnerungen an die alte und 
auch an die neue Heimat. Die Gesichter  
dieser Menschen sind im Ort vertraut und 
(alt-)bekannt – sie sind „Alte Neue Telfer
Innen“.

Das Interview- und Buchprojekt „Alte Neue 
TelferInnen“, das 2014 auch als Ausstellung 
zu sehen war, hat sich die Dokumentation 
von Migrationsbiografien, und damit eines 
in der zweiten Hälfte des 20.  Jahrhunderts 
zentralen demografischen und historischen 
Phänomens, zum Ziel gesetzt. Seine Bedeu-
tung geht allerdings über die reine Doku-

1	 Walter Thaler, Wolfgang Pfaundler, Herlinde Menardi: Telfs. Porträt einer Tiroler Marktgemeinde 
in Texten und Bildern. Band II. Telfs 1988. S. 504. 
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mentation hinaus: „Alte Neue TelferInnen“ 
stellt ein klares Bekenntnis zur Vielfalt in 
der Bevölkerung dar. Das Projekt ermög-
licht Einblicke in persönliche Befindlich-
keiten, individuelle Wahrnehmungen, 
vielfältige Interpretationsräume und Hand-
lungsweisen – ohne sie zu bewerten oder 
zu kategorisieren. Einerseits thematisieren 
die Erzählungen demografische und sozi-
ale Entwicklungen, die den gesamten mit-
teleuropäischen Raum betreffen und weit 
über seine Grenzen hinaus relevant sind. 
Andererseits wird in den Interviews immer 
wieder klar auf die (historischen) Entwick-
lungen der Marktgemeinde Telfs Bezug 
genommen. Das nachfolgende Buch kann 
somit als regionales Geschichtsbuch ebenso 
wie als Indikator für unsere gesellschaftliche 
Entwicklung gelesen werden. 

Ein solches Projekt bedarf natürlich star-
ker Unterstützung. Allen voran braucht es  
Menschen, die ihre Lebensgeschichten, ihre 
Emotionen, und nicht zuletzt ihre Fami- 
lien als Referenzen für die Dokumenta-
tion der Vielfalt der Telfer Bevölkerung zur  
Verfügung stellen, und die sich die Zeit 
nehmen und die Mühe machen, ihre Erin-
nerungen hervorzuholen und vor einer 
fremden Person aufzubereiten. Unser Dank 
gilt daher allen InterviewpartnerInnen mit 
Familie, die im Zentrum des vorliegenden 
Buches stehen. 

Die Organisation, Durchführung und 
Dokumentation von lebensgeschichtlichen 
Interviews, die zeitlich großen Umfang er- 
reichen können, ist keine leichte Aufgabe 
– daher sei auch dem Interviewer-Team 
um Edith Hessenberger gedankt: Elisa-
beth Atzinger, Melek Demirçioğlu, Michael 

Haupt, Verena Sauermann, Hannes Scher-
mann.

Dank gebührt einmal mehr drei Men-
schen für ihre Mitarbeit am vorliegenden 
Buch: Die Lebensgeschichten der Neuen 
TelferInnen finden wertvolle Ergänzung 
durch die Portraits des Fotografen und 
Kulturschaffenden Michael Haupt. Die 
Aufnahmen wurden mit viel Liebe und 
Geduld sowie stets in Absprache mit den 
InterviewpartnerInnen an deren Lieblings-
orten und mit ihren Familien oder Freund
Innen durchgeführt. 

Stefan Dietrich ergänzt im Buch als lei-
denschaftlicher Historiker zur Telfer Ge- 
schichte und nicht zuletzt als Mitglied im 
Team der Gemeindechronisten den Beitrag 
zur historischen Entwicklung der Migration 
in Telfs. 

Ulrike Sarcletti, Telfer Dichterin und 
Trägerin des „Preises für Künstlerisches 
Schaffen 2015“ der Stadt Innsbruck verbin-
det die Buchkapitel gefühlvoll mit sprach-
lichen und inhaltlichen Elementen aus den 
Erinnerungserzählungen der „Neuen Telfer
Innen“.

Unser Dank gilt nicht zuletzt den Sponso-
ren dieses Buches, namentlich der Raiff-
eisenkasse Telfs, der Sparkasse Telfs und 
der Firma Rudolf Rohowsky, sowie Horst 
Schreiber, der die Aufnahme des Buches 
als Band 18 in die Reihe „Tiroler Studien zu 
Geschichte und Politik“ ermöglicht hat. 

Christian Härting, 
Bürgermeister der Marktgemeinde Telfs

Edith Hessenberger, 
Integrationsbeauftragte und Autorin 


